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Kreise, für dıe Bıschof Haas der e1IN-
zıge Schwe1lzer Bıschof WAäTl, der fest 1m
(Glauben verwurzelt und entschlossen
ist, nıcht eINESs Tfaulen Friedens wıl-
len kostbares Glaubensgut über Bord

werfen und der eshalb keın „Mann Amerıkasynode: Ungewohntedes Ausgleıichs“ ist

SO ist befürchten, daß dıe Aus- Begegnung
einandersetzungen Bıschof Haas

Vom 6.November hıs 2.Dezember 199 7/ In Oom die außerordentliche1mM Sinne eiıner Schadensbegrenzung
quantıtatiıv wohl verringert, inhaltlıch Bischofssynode für Amıerika. Ur Aie Vertreter der Ortskirchen Ord- und SUud-
aber nıcht gelöst, sondern 1UT VO amerıikas hot sıch die seltene Gelegenheit einer Begegnung ONn Bischöfen UU dem

SUNHZEN Kontinent.Chur nach Vaduz verschoben wurden.
ılale Schadensbegrenzung auf hre KO- Mıiıt Verabschiedung und Veröffentli- Kırche In Amerıka“ wenden sıch dıe
sten wıll sıch eiıne enTtTner 1mM Für- Synodenteilnehmer verschliedene
tentum LiJechtenstein aber nıcht ohne chung eiıner Schlußbotschaft SINg

Dezember 199 7/ dıe Sonderver- Teilgruppen (Famılıen, Laien, Frauen,weıteres gefallen lassen. Der Uurs sammlung der Bischofssynode für Kınder, Jugendlıiche, ıschöfe, Semiina-scheıint sıch miıt der getroffenen 1L/6- Amerıka Ende un 25() st1imm- rısten, Pfarreıen a.) 1mM /7/usammen-
SUung abzufinden, zumal hnehın für DELEC  1gte Synodenmıitglieder, Ver- hang mıt den ASOLZCHN VCI-eıne rennung VO Kırche und Staat
eintrıtt und sıch eshalb innerkırch- treftier der Epıiskopate Oord- und Süd- schiedene als Problemgruppen ANSC-

amerıkas. der vatıkanıschen Kurıe und sprochene Adressaten (Famılıen, Jungeıchen Vorgängen AUSs Prinzıp zurück- Erwachsene, Straßenkınder, Eınwan-altend außert. Vom Botschafter des anderer Episkopate, dazu (jäste und
EXPeEeN). berieten vier ochen lang derer. Miınderheıten, indıgene Völker,Fürstentums beım eılıgen u Se1- über kırchliche WIE gesellschaftlıche iro-Amerıkaner, Arme, Polıtik und

S Bruder Priınz 1kolaus, dem eine Fragen diıesen Kontinent betreffend Finanz- und Wırtschaftswelt 210)) Alsgroße ähe Z Opus De1l nachgesagt Grundlage der Beratungen Wäal das erst Herausforderungen werden genanntwırd, dürfte der Fürst wohl Z OTauUus

informıert ECWESCH SeIN. kurz VOT Begıinn der Synode ert1gge- „Neue Evangelısıerung‘, Berufungen
tellte Arbeıtsdokument (vgl NO- Priestertum und Ordensstand, MiIS-

S1ON, sozlale Kommunikatıionsmuittel.® informıiıert dıe polıtıschen vember 1997, 554f.) Dessen ema
eNnorden und das Dekanat. Miıt 15 DC- WarTl auch das (Gesamtthema der SyN- Be1l einem insgesamt recht zurück-
SCH Stimmen bezeıiıchnete dıe eka- ode „Begegnung mıt dem lebendigen haltenden Medienıinteresse der S5yn-
natsversammlung den vatıkanıschen Jesus Christus: der Weg Umkehr, ode fanden sıch ın den Meldungen VOT

Entsche1id als SeIME überstürzte Eint- Gerechtigkeıit und Solidarıtä ın Ame- em dıe ussagen ZUT Schuldenlage
des südamerıkanıschen Subkontinentsscheidung ohne klares Konzept”: des- Mka Arbeıtsdokument und 1ıschofs-

na bıttet SIE, d1ese Entscheidung synode nahmen mıt dıiıesem christolog1- wıeder. |DITS internatiıonale erschul- * Z  AD  ea A
schen nsatz 1ne methodische Lıinıeüberdenken, und S1Ee ordert den ApO- dung, el miıt einer fast wörtlich

stolıschen Nuntıus, Eirzbischof Oriano auf, dıe bereıts dıe Vlıerte (jeneralver- dem Arbeıtsdokument un  ene
Ouilict, Erzbischof Haas SOWIE dıe sammlung der lateinamerıkanıschen Formulierung, SC1 ZW al „Nnıcht dıe e1IN-
lıtıschen CNOTdeEnN des Landes auf, In 1SCNHNOTIe In Santo Domingo 1997 prägte zıge Ursache fürT ıIn vielen Ent- PVER ” E G An _ 3aı UL  LRom intervenleren, „damıt dıe FEnt- (vgl Dezember 1992, 562 10l) wicklungsländern“. Dennoch könne
scheıidung der rhebung Liechten- nıcht übersehen werden, daß S1e dazu
ste1ns ZUT Erzdiözese sıstı1ert wırd‘‘ beigetragen habe, „BedingungenSchuldenlast, rmut,DIiese Stellungnahme wırd VO eiıner tremer Bedürftigkeıt” scha{ffen. dıe
Petition unterstutzt, dıe VO Admını- Korruption eıne „drängende Herausforderung für
strationsrat des Dekanates In dıe Wege das (jewı1ssen der Menschheıiıt“ dar-
geleıtet wurde und den Landtag, en Kınführung und fejerlıchem stelle Der Aufruf des Papstes AaUus
das Liechtensteinische Parlament, DC- Schlußbekenntnis („Jesus Christus ist AA miıllen10 advenıjente“ edu-
richtet ist Diıieses wırd sıch schon kurz MSCTE Hoffnung‘‘ esteht dıe Schlul3- zierung DZW TIa der CcChulden für W AA . E V A  U 9 —— Anach Redaktionsschluß dieses Heftes botschaft AUS dem Dreischritt der [ )ar- dıe armsten Länder A0 Jahr 2000

wırd wıederholtmıt dem aNzZCNH Vorgang beschäftigen, stellung der „Rreuden‘, SOLSECNH“ und
der nıcht ohne Auswirkungen auf dıe „Herausforderungen der Kırche Zur Armutssıtuation weıst dıe Schluß
auiende Revısıon der Verfassung, In Amerıka"‘. Es andelt sıch einen ak- botschaft darauf hın, dalß dıe Ursachen
der dıe römiısch-katholische Kırche klamatorısch gehaltenen „WIT grüßen 1lerfür nıcht 1L1UT In „persönlıcher Sünd-
noch als „Landeskırche‘ bezeıiıchnet euch wenı1g analytıschen ext haftıgkeıt einzelner“ suchen selen.
wırd, le1ıben dürfte Im Abschnitt über dıe „Freuden der sondern In „Strukturen der ünde  s An
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dieser Stelle wırd das eiNZIgE Mal 1IN- schaft ist auch, daß Themen, dıe typ1- weiıls anderen. Auf Eınladung des Pap-
1C ausdrücklich zwıischen Nord- scher für dıe Ortskırchen iın Nordame- STeSs habe INan versucht. dıe Antworten
und Südamerıka dıfferenziert. Miıt „Be- rıka als für dıejenıgen Lateinamerıka auf dıe TODIEME und Sorgen der VCI-

stuürzung und Schrecken betrachte sınd, eher eringe Berücksichtigung schliedenen Länder „nıcht 1m Dienste
Nan dıe ın Nordameriıka Jahr für Jahr fanden Während sıch etiwa der TZDI- eINESs e11s Amerıkas‘ suchen.
immer orößer werdende zwıschen SC VO  = Miılwaukee. Rembert eak- egen Ende der Schlußbotschaft ırd
jenen, dıie 1m Überfluß eben, und de- land, In seiInem 5Synodenstatement auch eiıne weıtere CNSC /7usammenar-
NECI, dıe 11UT über das Nötigste verfügen. für ıne „ANSCMECSSCHNC der Tau beıt zwıschen den Ortskırchen, Bı-
In Südamerıka exıstierten eg10- In Gesellschaft und Kırche“ einsetzte schofskonferenzen und Rıten InNnerT-

und öÖkologıische Gesichtspunkte be1l halb der katholischen Kırche VO  —;NCN untier Bedingungen, dıe mıt der
en Menschen gleichermaßen VO der Weltgestaltung hervorhob, fehlen Oord- und Südamerıka eschworen.
Gott mıtgegebenen Ur unvereınbar el Ihemen In der Botschaft Während der Synode spielten Überle-
selen. uch auf dıie TODIEemMEe Drogen- ber auch strıttige lateinamerıkanı- SUNSCH eıne olle, den bestehenden
und Waffenhande SOWIE Korruption sche IThemen lassen sıch 11UT scchwer kırchlichen Instiıtutionen (Bıschofs-
und iıhre weıtreichenden verhängn1svol- ausmachen. IDıie „Theologıie der Be- konferenzen und -räte) ıne weıtere.
len Auswirkungen auft dıe Menschen In irei1ung“ ble1ibt unerwähnt.,. Basıs-ge- gesamtamerıkanısche Struktur hInZu-
Amerıka ırd verwıiesen. meınden werden untier der allgeme1- zufügen. Im Laufe der S5Synode mehr-

NCN Bezeichnung als sogenannte ten sıch jedoch Stimmen. dıe olchen
„kleine chrıistliıchen (Gemeninschaften“ Plänen ablehnend gegenüberstandenVon Sekten ist keıne ede subsumıiert und iıhr Wert VOT em 1 und An empfahlen, dıe /usammen-
Dienst den Pfarreıen und DIöze- arbeıt mıt den bestehenden Strukturen

Den akklamatorischen Charakter der intensıvleren.sen  . begriıffen. Dafür hob jedoch eıner
Schlußbotschaft unterstreıicht auch dıe der Präsıdenten der Synode, der kO-

umbıjanısche Pro-Präfekt der Klerus-Tatsache, daß bestimmte., komplexere Der SC In Mex1ıko ın guloder auch strıttıgere Ihemen nıcht kongregation, Erzbischof Darıio (CA=-
oder 11UT kaum Berücksichtigung fin- strillon Hoyos, auf der Abschlußpres- einem Jahr
den Der Abschnıtt über dıe TEO- sekonferenz hervor, WIE frıedlich und
Amerıkaner nthält ZW al Appelle ZUT „oOhne Spannungen“ dıe Synode VCI- Nıcht veröffentlich wurden dıe 76

aufen Se1 Wenn 6S In der Schlußbot-Überwindung VO  5 ohne daß S1Ee. AUS- „Propositiones”, Vorschläge der Syn-
drücklıch genannt werden rassıst1- schaft el daß INan ın den lateın- odenteılnehmer den aps ZUT TAar-

amerıkanıschen Ortskırchen „dank-schen Eınstellungen und Verhältnıissen, beıtung des nachsynodalen Schreıibens
aber keinen Hınweis auf eigene ü bar  c SC1 für dıe „substantıelle Hılfe“ das den OLMNZIEHNEN SC der Syn-
e Prägungen dieser Gruppe (der AUS Europa und VO  S zentralen nstıtu- ode darstellen ırd Im Sınne eıner
Begrıff „Inkulturation“ findet sıch t1onen der Kırche zielte dıes nıcht Empfehlung sprachen sıch dıe Syn-
überhaupt nıcht). Anders In ezug auf zuletzt auch auf dıe Arbeıt der deut- odenteılnehmer aliur AaUs, den elerl1-
dıe indıgenen Völker Hıer pricht sich schen Bıschöflichen Aktıon „„Adve- chen SC der Synode
dıe Synode aliur AUS, dıe Kultur dieser Mal Der Vorsitzende der Unterkom- miıt der Übergabe des nachsynodalen
Völker achten und S1e 1n der ewah- M1ISSION der Deutschen Bischofskonfe- Schreıibens für 9anz Amerıka VOTaUus-

I1UNe ihres es unterstutzen Z 0A für Kontakte mıt Lateinamerıka, sichtlıch In etiwa einem Jahr 1mM MEeX1-
Auffällig ist dıe Tatsache, daß e1Ines Je- der Essener We1i  1SCAHO Franz (G’Jrave, kanıschen Wallfahrtsort Nuestra
HTF Themen. dıe 1m Rahmen der SyN- ehörte den VO aps ernannten Senora de Guadalupe begehen
odenberatungen einen en tellen- Synodendelegıierten. Aus dem Kreıis der Synodenteiılnehmer

Inwıeweilt CS 1Im Rahmen der iıschofs-ert einnahmen, gänzlıc unerwähnt wurde dıe Kommıissıon bestimmt, dıe
bleibt dıe Sektenthematik Synoden- synode tatsächlıc gelungen ist, AUS der für die Umsetzung der erarbeıteten
teilnehmer hatten sıch verschiedentliıch Kırche In „den beıden Amerıka“ WIEe Vorschläge verantwortlich ist Als eIN-
für eiıne dıfferenzlertere kırchliche INan In den Synodensprachen oft OT: zıger rhıielt der Erzbischof VO  —_ Mon-

muherte dıe „Kırche Amerıkas“ treal. ardına Jean-Claude Turcotte,Dıktion 1m Umgang mıt el1g1Ö-
SCH ewegungen eingesetzt. uch machen, bleibt dahingestellt. In der gleich 1m ersten ahlgang dıe erfor-
Sprachen sıch zahlreiche Synodendele- Schlußbotschaft ekennt sıch dıe SyN- erlıche absolute CHNeT WEeI1 PTO-
xj1erte für en vermehrtes Engagement ode jedenfalls dazu, daß Ianl sıch als mınente Miıtglieder d1eser Kommıissıon
der katholischen Kırche auf Öökumen1- „eIne (Gemeıninschaf 66 verstehe. Ame- wurden VO aps ernannt der Prä-

rıka umfasse ‚Wal viele Natıonen, Kul- sıdent des Lateinamerıiıkanıschen Bı-schem Gebilet AU:  N Im „Instrumentum
laboris‘‘ hatte 6S gehe1iıßen, Lateiname- und Sprachen, ennoch gebe CS scho{fsrates, der Erzbischof VO  = le-
rıka sSe1 nıcht 11UT e1in christliıcher, SOI1- viele Verbindungen untereinander und gucıgalpa., (Oscar Andres Rodriguez
dern e1In ‚katholısche Kontinent‘““. viele Weıisen, auf denen 111a gegensel- Maradiaga, SOWIE Erzbischof [Darıo
Kennzeichnend für dıe Schlußbot- t1g Einfluß nehme auf das en der Je- Castrıllön OyOos
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Inwıieweiıt sıch der Aufwand eiıner VIeTr- SCONUNS hervor. Und WCI wollte erNst- der „UOrdnung des Predigtdienstes VO

wöchıigen Bıschofssynode tatsächlıc haft bestreıten, daß dıes sinnvoll und Laien“ VO  > 9088 Dyba wandte sıch
lohnte., wurde auch VON manchem Syn- notwendıge ist. Eın römiıscher Botschaft dagegen, den Priıestermangel als
odenteilnehmern efragt und dürfte rachte den (jesamteiındruck der Syn- „„.Chance“ für dıe Laıen 7 betrachten.

ode ansonsten auf dıe Forme!l berichtetterschiedlich beurteilt werden. 5Synoden- Laı1en sıeht Z Apostolat In amı-
teilnehmer wIıesen Jjedenfalls verdächtig AD9 (Cro1x“ (9 „Dıie Synode? Das l1e, Schule., Gesellschaft, Wiırtschaft,

Kultur und Polıtik erufen DIe Not-oft darauf hın. daß der Wert der Synode ist doch dıese Weıterbildungsveranstal-
nıcht In ıhren konkreten, SCAT1  IC faß- tung der 1SCAHOTEe und des Papstes”. wendiıgkeıt rec  ichen Anderungen
baren Ergebnissen Z suchen SEelN., und INE ausführliche Synoden-Berichter- In der Arbeıiıt VO Pfarrgemeinderäten
en den Wert der Kontakte und Be- olg 1ImM Februar-Heft.) und Kırchenvorständen sehen Dyba

und Meısner nıcht Mehrere 1SCHOTe
kündıgten d daß Priesteramtskandıi-
daten künftig ersti nach der Diıakonats-
weıhe hre „BrODEPLEAISTEHNT en
werden.Laienınstruktion: Vıelstimmiges Eıner großen Zahl VO Bıschöfen oeht
CS In ihren Reaktiıonen VOT allemun me1st kritisches cho darum. dem über konkrete Bestim-
IHUNSCH der Instruktion hinaus fak-

Die el derjenigen, dıie sıch ZUF Jüngsten vatıkanıschen Instruktion Z Mıtwir- tiısch entstandenen 1INATUCN-
ZUWEICH.; „dıe Mıtarbeiıt VO Laılenkung Vo Laıen IN der Seelsorge mehrheitlı kritisch äußern, reißt nıcht ab Die

Diskussion zeıgl, daß €el IM Kern weniıger Adie Rolle der Laıen INn der Kır- SCl nıcht mehr gewollt oder solle)
zumındest sehr stark eingeschränktche als vielmehr Un das Selbstverständniıis des Priesters geht.
werden“ (SO der Münchener TZDI-

DIe Uunter der Federführung der Kle- SUNg der Instruktion In weniger stritt1- SCHOTL, ardına Friedrich Wetter). In
ruskongregation Mıtte November 1997 SC Grundanlıegen, zweıtens Krıitik selnen „Verstehenshinweıisen“ ZA UE In-
veröffentlichte „Instruktion einıgen Inhalt oder Methode der Instruktion struktion sprach Bıischof arl TLen-
Fragen über dıe Mıtarbeit der Laıen SOWIE drıttens Zustimmung ANN davon, der ext CIZCULC „be1l

Dıienst der Priester“ (vgl De- und Bestätigung der Instruktion In 1h- vielen ungewollt, aber pürbar en
zember 1997, 598; vgl ds Meit, T, 1CeT SaNZCNH, auch strıttigen OlIrıch- Klıma des Mißtrauens gegenüber den

Laıen“..hat VOT allem In den deutschspra- Lung
chıgen Ländern e1nNn beispielloses Echo Zahlreiche 1SCNOTe wıdersetzten sıch7u den entschıedensten Fürsprecherngefunden. So vielstimmı1eg dieses Echo der Instruktion gehörten In Deutsch- olchen Wırkungen der Instruktion, ın-
insgesamt auch bıslane usfıel selbst dem S1E sıch ZAUuG Bedeutung der ehren-
be]l Bıschöfen und Bıschofskonferen- land der Kölner Erzbischof, ardına amtlıchen und hauptamtlıchen Miıt-oachım Meısner (vgl Frankfurter Al
Z überwog dıie Krıitik nhalt und arbeıt VO Laıen ın Seelsorge und
VOT em TOR, aber auch der gemeıne Zeıtung, 51200 und TZDI- (jemeılnde ekannten. SO WIES Bı-SC Johannes Dyba Fulda) Betrof-Weise der Erarbeıtung und Veröffent- fen VO der Instruktion SC1 nıcht, SC alter Kasper In einem el
iıchung dieses Schreibens tungsintervIieW darauf hın, In der LDIÖö-Dyba In eiıner Erklärung VO 1/ 1 109M;

WCT sıch dıe orgaben des /weıten Gse Rottenburg-Stuttgart hätten sıch

Vatıkanıschen Konzıls und der Ver- INn den etzten Jahrzehnten ıne uIst Priıestermangel eiıne VO ehrenamtlıchen WIE hauptamtlı-lautbarungen der Deutschen 1ıscho(i{s-„Chance“ für Laien? chen Laı1:enberufen“ herausgebildet.konferenz gehalten habe „ Wer sıch al- ET NSl ankbar für das hohe Engage-lerdings nach den kırchlıchen Bestim-
ment Mıt der vertrauensvollen ZAussagekrältig für dıe Haltung vieler INUNSCH nıcht gerichtet und eigene sammenarbeıt VO  s Laıen und Priestern1SCHOTeEe In Deutschland ZUT nstruk- Sonderwege eingeschlagen hat, dıe werde INan fortfahren An ledemt10n ist wen1ger ıne Erklärung des weltkıirchlic INSs Abseıts führen, muß WO und werde dıe römıiısche nstruk:Ständigen Rates der Deutschen Bı- solche Fehlentwıcklungen Jetzt korrI1- t10n nıchts andern.schofskonferenz VO November, er

qals vielmehr das. W ds dıe 1SCHNOTIe In TEa findet sıch INn biıschöflichenDyba NAanntTe als Beıispiele den Eınsatz
eıgener Verantwortung veröffentlich- VO  = Laıen den estimmun- Stellungnahmen das Argument, In der Ar
ten Inhaltlıch lassen sıich 1mM wesentliı- SC der Rahmenstatuten der deut- C bringe dıe Instruktion „Üüber-
chen dreı Tendenzen unterscheıden: schen 1SCNOTeEe für Pastoralreferenten aup nıchts eues  SS DiıIe entstandene
erstens Zurechtrücken VO  - ANSCHNOM- VO  = 1987 als SCINE AF VO ErsatzprIie- Enttäuschung über dıe Instruktion

Mılverständnissen und Bestäti1- stern“ und dıe La:enhomiulie führen manche auch Kasper VOI
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